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Niederschrift 
 
über die 08. öffentliche Sitzung der Gemeindeversammlung der Gemeinde Süderhöft am  
14. Dezember 2011 in im Hause des Bürgermeisters in Süderhöft. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Tewes Vogelsang 
2. Gemeindemitglied Steffen Meier 
3. Gemeindemitglied Dieter Jessel 
4. Gemeindemitglied Telsche Reichstein 
5. Gemeindemitglied Susan Feddersen-Meier 
6. Gemeindemitglied Ingo Reese 
7. Gemeindemitglied Herwig Feddersen 
8. Gemeindemitglied Horst Feddersen 
9. Gemeindemitglied Karen Feddersen 
10. Gemeindemitglied Simone Vogelsang 
 
Außerdem sind anwesend: 
Holger Funk, Amt Nordsee-Treene, Protokollführer 
 
 
Bürgermeister Tewes Vogelsang eröffnet die Sitzung der Gemeindeversammlung der Ge-
meinde Süderhöft. Er begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und 
fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindeversammlung Süderhöft ist beschlussfähig. 
Bürgermeister Vogelsang beantragt die Tagesordnung um den Punkt 7 „Benennung des 
Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 06.05.2012“. Es ergeben sich keine Einwände. 
 
Somit ergibt sich folgende geänderte 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 7. Sitzung am 25.05.2011 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Beteiligung an einer Bürgerbreitbandnetzgesellschaft 
5. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
6. Erlass der Haushaltssatzung 2012 
7. Benennung des Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 06.05.2012 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 7. Sitzung am 25.05.2011       
 
Anmerkungen liegen nicht vor. Die Niederschrift über die 7. Sitzung am 25.05.2011 wird ein-
stimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 
Bürgermeister Vogelsang berichtet über folgende Angelegenheiten: 
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• Feuerwehr Schwabstedt - am 19.8.2011 wurde der Feuerwehr Schwabstedt ein neues 
Fahrzeug übergeben. 

• Sanierung K 31 - die Sanierung der K 31 wird voraussichtlich nach einer Prioritätenliste 
im Jahr 2014 erfolgen.  
Nach Hinweis von Dieter Jessel auf Absackungen im Böschungsbereich wird Bürger-
meister Vogelsang mit der Straßenbauverwaltung aufnehmen. 

• AktivRegion - die AktivRegion ist in der Zeit vom 20. – 27.1.2012 mit einem Stand auf 
der Grünen Woche in Berlin vertreten. 

• Schulverband Schwabstedt - zurzeit besuchen 89 SchülerInnen die Schule in Schwab-
stedt; für das Schuljahr 2012/13 liegen 17 Neuanmeldungen vor; eine Nachmittags-
betreuung befindet sich in Planung; Konzept für die Zusammenarbeit mit dem Kindergar-
ten soll bis März 2012 erstellt werden; Renovierung einiger Klassenräume; Fertigstellung 
des Mehrgenerationentreffs im Jahr 2012. 

• Kindergartenausschuss Schwabstedt - Besichtigung der Umbaumaßnahmen; Krippe 
wird integriert (Aufnahme des Betriebes am 01.03.2012); Betreuung in den Regelgrup-
pen von 7.00 bis 15.00 Uhr; Betreuung bis 17.00 Uhr möglich (über Tagesmütter). 

• Schulverband Friedrichstadt - 151SchülerInnen besuchen die Schule in Friedrichstadt; 
24 SchülerInnen die Förderschule in Koldenbüttel; für das Schuljahr 2012/13 liegen zur-
zeit 31 Neuanmeldungen vor; Nachmittagsbetreuung wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund eingeführt (zurzeit Betreuung von 10 Kindern, Tendenz steigend). 

• Kanustation - an der NATO-Brücke wird eine Kanustation wird eine Kanustation erstellt; 
der Entwurf einer Hinweistafel wird vorgestellt. 

• Weg Kraulhörn - der Weg Kraulhörn wurde wieder mit Grand aufgefüllt. 
 
 
4. Beteiligung an einer Bürgerbreitbandnetzgesellschaft       
 
Bürgermeister Vogelsang berichtet ausführlich über den Sachstand zur Breitbandversor-
gung. Das Investitionsvolumen für den Ausbau der Breitbandversorgung liegt bei ca. 60 Mio. 
€. Am 1.0.2012 soll eine Bürgerbreitbandnetzgellschaft gegründet werden. Geplant sind An-
teile für größere Unternehmen und Gemeinden in 10.000 € Schritten (1.000 € Einlage und 
9.000 € Darlehen) und für Privatpersonen und kleinere Unternehmen und Gemeinden in 
1.000 € Schritten (100 € Einlage und 900 € Darlehen). Die Beteiligungen durch die Gemein-
den stehen für eine Gründung einer Gesellschaft zunächst im Vordergrund. Es ist ein Start-
kapital von 250.000 € erforderlich. Um das Netz über die Gesamtlaufzeit wirtschaftlich zu 
betreiben, ist eine Anschlussquote von 80 % notwendig. 
Die Gemeindeversammlung steht dem Ausbau der Breitbandversorgung in den Gemeinden 
und der Gründung einer Breitbandnetzgesellschaft positiv gegenüber. Aufgrund der finanziel-
len Verhältnisse, sieht sich die Gemeinde aber nicht in der Lage, einen finanziellen Beitrag 
zu leisten. Ein Darlehen für die Beteiligung an der Bürgerbreitbandnetzgesellschaft soll nicht 
aufgenommen werden. 
Die Gemeindeversammlung beschließt daher einstimmig, sich nicht an der Bürgerbreitband-
netzgesellschaft zu beteiligen. 
 
 
5. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben       
 
Holger Funk verliest die einzelnen überplanmäßigen Ausgaben nach Produkten. Die Haus-
haltsabweichungen betragen 648,57 € (1110.85421 Aufwendungen für ehrenamtliche und 
sonstige Tätigkeit), 57,00 € (2170.85452 Schulkostenbeiträge), 1.797,92 € (3650.85452 Kos-
tenanteile für Kindergärten), 12,00 € (6110.85372 Kreisumlage) sowie 95,00 € (6110.85372 
Amtsumlage) und werden einstimmig von der Gemeindeversammlung genehmigt. 
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6. Erlass der Haushaltssatzung 2012       
 
Der Entwurf des doppischen Haushalts wird von Bürgermeister Vogelsang und Holger Funk 
erläutert. Der Ergebnisplan sieht Erträge von 15.500 € und Aufwendungen von 21.700 € 
vor. Der Jahresfehlbetrag beträgt 6.200 €. Der Finanzplan sieht aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit Einzahlungen von 15.500 € und Auszahlungen von 21.700 € vor. Die Hebesätze für 
die Grundsteuern müssen nach landesrechtlichen Vorgaben wie folgt angehoben werden: 
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) 350 % 
Grundsteuer B (für Grundstücke)    370 % 
Gewerbesteuer unverändert     350 % 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister seine Zustimmung erteilen 
kann, wird auf 1.500 € angehoben. 
Die Gemeindeversammlung beschließt nach ausführlicher Aussprache mit 8 Ja-Stimmen 
und 2 Enthaltungen, die Haushaltssatzung 2012 zu erlassen. 
 
 
7. Benennung des Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 06.05.2012       
 
Für die Landtagswahl wird einstimmig folgender Wahlvorstand benannt: 
Wahlvorsteher Tewes Vogelsang, weitere Mitglieder: Susan Feddersen-Meier, Dieter Jessel, 
Telsche Reichstein, Steffen Meier, Karen Feddersen. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Vo-
gelsang für die rege Mitarbeit und Schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister      Protokollführer 


